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                Thüringen

Krankenpflege / Haushaltshilfe

zusätzliche häusliche

Krankenpflege

Übernahme der Kosten für Grundpflege und hauswirtschaftliche Versorgung,

wenn eine Behandlungspflege zu Hause angeordnet ist – unbegrenzt für die

Dauer der Behandlungspflege, max. 25 Einsätze im Monat

erweiterter Anspruch auf

Haushaltshilfe wegen schwerer

Krankheit oder akuter

Verschlimmerung einer

Krankheit (mit Kind im Haushalt)

Als besonderes Plus gewährt Ihnen die BKK VBU eine Haushaltshilfe auch

dann, wenn Sie wegen einer akuten Krankheit den Haushalt nicht fortführen

können und kein Kind in Ihrem Haushalt lebt. Sie können diese dann für

maximal 14 Einsatztage innerhalb von 3 Wochen und maximal 2 Stunden

täglich in Anspruch nehmen. Nach einer Pause von 4 Wochen können Sie die

Hilfe erneut in Anspruch nehmen; maximal 28 Tage im Jahr.

erweiterter Anspruch auf

Haushaltshilfe wegen schwerer

Krankheit oder akuter

Verschlimmerung einer

Krankheit  (ohne Kinder)

Naturheilverfahren

Seite 1 von 5

https://www.krankenkasseninfo.de/test/leistungen-krankenkassentest/
https://www.krankenkasseninfo.de/
https://www.krankenkasseninfo.de/krankenkassen/bkk-vbu/
https://www.krankenkasseninfo.de/wechselform.php?kasse=145
https://www.krankenkasseninfo.de/krankenkassen/bkk-vbu/bkk-vbu-download_antrag.pdf
https://www.krankenkasseninfo.de/test/zusaetzliche-haeusliche-krankenpflege
https://www.krankenkasseninfo.de/test/haushaltshilfe-erweitert-kinder
https://www.krankenkasseninfo.de/test/haushaltshilfe-im-krankheitsfall


Osteopathie Die BKK VBU erstattet bis zu 360 EUR pro Kalenderjahr für osteopathische

Behandlungen. Die Leistung ist auf max. 6 Sitzungen begrenzt. Erstattet

werden 80% des Rechnungsbetrags, jedoch max. 60 EUR pro Sitzung.

Behandlungen mit Homöopathie Die BKK VBU bietet ihren Versicherten im Rahmen eines Integrierten

Versorgungsvertrages bundesweit die homöopathische Behandlung auf

Chipkarte bei derzeit rund 1500 niedergelassenen Ärzten an.

Kostenübernahme rezeptfreie

Medikamente (z.B.Homöopathie,

Phytotherapie,

Anthroposophische Medizin )

Die BKK VBU erstattet nicht verschreibungspflichtige, apothekenpflichtige

Arzneimittel der Homöopathie, Phytotherapie und Anthropsophie bis zu einem

Maximalbetrag von 100 EUR pro Kalenderjahr und Versicherten. Für

versicherten Kindern bis zum vollendeten 12. Lebensjahr und versicherten

Jugendlichen bis zum vollendeten 18. Lebensjahr beträgt der Maximalbetrag

150 EUR pro Kalenderjahr und Versicherten.

Zahnvorsorge

professionelle Zahnreinigung Zur professionellen Zahnreinigung wird zweimal im Kalenderjahr einen

Zuschuss von jeweils 30 EUR gezahlt, es kann jeder Zahnarzt mit

Kassenzulassung genutzt werden (keine Einschränkung auf Netzwerk etc.).

Alternativ wird jährlich eine professionelle Zahnreinigung zu 100 Prozent

übernommen, wenn diese bei einem Vertragszahnarzt (dent-net) durchgeführt

wird.

höherwertiger Zahnersatz (über

Regelversorgung)

Kostengünstiger Zahnersatz der Marke IMEX® mit 5 Jahren Garantie schafft

bei Versicherten Vertrauen und ermöglicht sogar Regelversorgung ohne

Zuzahlung. Diesen gibt es bei Wahl bestimmter Zahnärzte.

Kunden der BKK VBU können über den Anbieter 2te ZahnarztMeinung

kostenfrei Angebote zu preiswertem Zahnersatz abfragen und sich beraten

lassen.

Vorsorge

Hautscreening über den

gesetzlichen Rahmen hinaus

Jährliche Hauskrebsvorsorge (bzw. alle zwei Jahre) wird auch bei unter 35

jährigen bundesweit angeboten.

sportmedizinische

Untersuchungen

Übernahme der Kosten von sportmedizinischen Untersuchungen in Höhe von

90 Prozent und bis zu 80 Euro (einfache Untersuchung) bzw. 150 Euro

(erweiterte Untersuchungen)
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Magen- und Darmkrebsvorsorge bundesweit und für alle Altersgruppen immunologischer Stuhltest zur

Bestimmung des Blutfarbstoffes Hämoglobin mittels Antikörper (Aktionsbündnis

gegen Darmkrebs) sowie Darmkrebsscreenings im Rahmen des betrieblichen

Gesundheitsmanagement.

Brustkrebsvorsorge Erweiterte Brustkrebsfrüherkennung gibt es im Rahmen von discovering hands

– medizinische Tastuntersuchung durch blinde und sehbehinderte Frauen

(ausgebildete medizinische Tastuntersucherinnen) als Ergänzung zur

gesetzlichen Früherkennung. Deutschlandweit gibt es mehr als 20

Gynäkologen und in Berlin exklusiv für Versicherte der BKK VBU im ersten

discovering hands Zentrum. 

BREK:Früherkennungsprogramm für Patientinnen bei Verdacht auf familiären

Brustkrebs  und Eierstockkrebs,           

Qualitätsgesicherte Mammadiagnostik (QuaMaDi - regional)

weitere Leistungen im Bereich

Krebsvorsorge / Früherkennung

Zuschuss zu Vorsorgekuren Bei Gewährung von ambulanten Vorsorgeleistungen in anerkannten Kurorten

nach § 23 Absatz 2 SGB V übernimmt die BKK VBU als Zuschuss zu den

Kosten für Un-terkunft, Verpflegung, Fahrtkosten und Kurtaxe kalendertäglich

16,00 EUR.

Impfungen

Reiseimpfungen (Privatreisen) Die BKK VBU übernimmt die Kosten jeder ärztlich empfohlenen Schutzimpfung

zu 100%. z. B.Cholera, FSME, Gelbfieber, Hepatitis A und B, Japanische

Enzephalitis, Herpes Zoster, Meningokokken-Meningitis, Tollwut, Typhus,

Malariaprophylaxe u.a. (Impftätigkeit und Impfstoff). Bei Partnern der BKK VBU

(z. B. BCRT, Tropeninstitut der Charite) auch Impfungen unter Vorlage der

Versichertenkarte (ohne Vorkasse durch den Versicherten)

Grippeschutzimpfung für alle

Versicherten

Die BKK VBU übernimmt die Kosten jeder ärztlich empfohlenen Schutzimpfung

zu 100%, auch der Grippeschutzimpfung für alle Altersklassen.
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Spezielle Leistungen

Hospizleistungen Die BKK·VBU übernimmt unter Anrechnung der Leistungen der

Pflegeversicherung die zuschussfähigen Kosten bis zu 95 %

Prävention

Gesundheitsreisen Die BKK unterstützt die Teilnahme an der BKK Aktivwoche, BKK Well-Aktiv

und AKON mit der Kostenübernahme der Präventionsangebote  mit bis zu 160

EUR sowie vergleichbare zertifizierte Gesundheitsreisen mit 80 % der Kosten

der Präventionsleistungen.

eigene Präventionskurse Leistungen, die von der BKK VBU selbst erbracht werden, werden ohne

Kostenbeteiligungen der Versicherten gewährt.

Präventionskurse von

Fremdanbietern

Für Leistungen von Fremdanbietern wird bei Vorlage einer

Teilnahmebestätigung ein einmaliger Finanzierungszuschuss in Höhe von 80%

der entstandenen Kosten, max. aber 400,00 EUR je Kalenderjahr gewährt.

Gesundheitskonto kein "globales" Gesundheitskonto, aber ein Gesundheitskonto für

(Natur)Arzneimittel - 100 Euro pro Versicherten im Jahr, bei Kindern und

Jugendlichen 150 Euro

Bonusmodelle

Bonusmodell Pro Person kann man im Bonusmodell der BKK VBU bis zu 130 EUR erhalten.

Dabei sind die drei Bausteine des Bonusprogramms unterschiedlich

kombinierbar.
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Hinweise zum Testsetting und Haftungsausschluss 

Für den Krankenkassen - Leistungstest wurden die Angebote an Zusatzleistungen aller bundesweit und regional 
geöffneten gesetzlichen Krankenkassen in Deutschland ausgewertet. Weiterhin flossen Bonusmodelle in das Ergebnis mit 
ein.
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